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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
e 16. N Marienwerder, den 21. April 1897. 


Die Nummer 17 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält Nr. 2380 die Verordnung wegen Abänderung 
unter der Verordnung vom 22. Januar 1874, betreffend die 
Nr. 2379 die Verordnung, betreffend die Er: Verwaltung des Reichs⸗Kriegsſchatzes, vom 7. März 1897. 
füllung der Dienſtpflicht bei der Kaiſerlichen Schutz 
truppe für Südweſt⸗Afrika, vom 30. März 1897; und Verordnungen und Bekanntmachungen 
unter | der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 

Die Ausführung der auf Grund der Anweiſung, betreffend die Genehmigung und Unterſuchung der 
Dampfkeſſel, vom 15. März 1897 (Extrabeilage zu Nr. 12 des Amtsblatts der Königlichen Regierung) vor⸗ 
zunehmenden Prüfungen, Druckproben und Unterſuchungen bei den nicht fiskaliſchen Dampfſchiffskeſſeln und 
den Dampfkeſſeln in landwirthſchaftlichen Betrieben und ihren nicht unter die Gewerbe⸗Ordnung fallenden 
Nebenbetrieben, ſoweit ſie bisher den Gewerbe⸗Inſpektionsbeamten oblag, erfolgt vom 1. April d. Is. ab 
durch die von mir als Sachverſtändige im Sinne des. § 3 des Geſetzes, betreffend den Betrieb der Dampf⸗ 
keſſel, vom 3. Mai 1872 (G.⸗S. S. 515) anerkannten Ingenieure der Dampfkeſſel⸗Ueberwachungs⸗Vereine 
nach Maßgabe der ihnen von mir bereits verliehenen Berechtigungen. 

Da die Vereinsingenieure die Unterſuchung der oben bezeichneten Keſſel in meinem Auftrage aus⸗ 
führen und dabei lediglich an die Stelle der Königlichen Gewerbeaufſichtsbeamten treten, ſo folgt aus dieſer 
Maßregel für die Dampfkeſſelbeſitzer keinerlei Verpflichtung, den Dampfkeſſelreviſions⸗ Vereinen als Mit⸗ 
glieder beizutreten. 

Name und Sitz der Keſſelüberwachungsvereine, deren Ingenieure mit den Keſſelunter⸗ 
ſuchungen in den einzelnen Landestheilen beauftragt worden ſind, ergiebt die im Auszuge an⸗ 
— liegende Ueberſicht über ihre örtliche Zuſtändigkeit und die Vorſchrift des 8 9 Abſatz II der er⸗ 

8 wähnten Anweiſung. 
4 Alle Eingaben in Angelegenheiten der Prüfung und Unterſuchung von Dampfkeſſeln der bezeichneten 
Arten und alle Anträge auf Ertheilung der Genehmigung zu ihrem Betriebe ſind zur Vermeidung von 
Verzögerungen künftighin unmittelbar an den hiernach zuſtändigen Keſſelverein oder an ſeine Ingenieure zu richten. 

Berlin, den 22. März 1897. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
gez. Brefeld. B 9470. 


1 Ueberſicht 

über die örtliche Zuſtändigkeit der Preußiſchen Dampfkeſſel⸗Ueberwachunsvereine bei den im ſtaatlichen 
Auftrage vorzunehmenden Prüfungsgeſchäften an den nicht fiskaliſchen Schiffsdampfkeſſeln und den 
Qupfkeſſeln in landwirthſchaftlichen Betrieben und ihren nicht unter die Gewerbe-Ordnungfallenden Nebenbetrieben. 


Na me Name und Sitz 
des Regierungsbezirks oder ſeiner Theile. des dafür zuſtändigen Vereins. 
1 und 2 pp. 
3 Danzig. 
„Regierungsbezirk in feiner Geſammtheit. \ Weſtpreußiſcher Verein zur 
4 Marienwerder. Ueberwachung von Dampfkeſſeln 
Regierungsbezirk in feiner Geſammtheit. in Danzig. 


5 bis 35 pp. 
Ausgegeben in Marienwerder am 22. April 1897. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Hermann Piſchke in Laskowitz zum Standes⸗ 
beamten für den Standesamtsbezirk Orkuſch, Kreiſes 
Roſenberg W. Pr., an Stelle des aus dem Bezirke 


2) 


verzogenen Lehrers Arnold in Laskowitz zur öffent⸗ = 


lichen Kenntniß. 

Danzig, den 8. April 1897. 

Der Ober⸗Präſident. 

3) Der heutigen Amtsblattsausgabe liegt ein Ver⸗ 
zeichniß des von der Königlichen Preußiſchen Landes⸗ 
aufnahme herausgegebenen Kartenmaterials bei, worauf 
beſonders hingewieſen wird. 

Marienwerder, den 17. April 1897. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

4) Durch Erlaß der Herren Miniſter für Handel 


6 


und Gewerbe und für Landwirthſchaft, Domänen und 
Forſten vom 30. v. M. ſind die Amtsrichter Düring 


und Moßner in Stuhm zum Vorſitzenden bezw. ſtell⸗ 


vertretenden Vorſitzenden der Schiedsgerichte der Arbeiter⸗ 
verſicherung daſelbſt ernannt worden. 


Marienwerder, den 13. April 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R. 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 


Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch— 
Markt⸗ und 
in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


Namen 
der 


Städte. 


2 Culm 

3J Dt. Eylau 

4 Dt. Krone 

5 Flatow 

6] Graudenz 

U Jaſtrow 

81 Konitz 

9 Löbau 

100 M. Friedland 
111 Marienwerder 
12] Mewe 

13 Neumark 

14 Rieſenburg 15! 
15 Roſenberg 
160 Schlochau 
17 Schwetz 
18] Strasburg 
19] Stuhm 
20 Thorn 

210 Tuchel 14 
22 Hammerſtein — 
23] Neuenburg 
24| Vandsburg 


1] Shriftburg | 


i Summa 
Durchſchnittspreis 


15 


Es koten je 100 Kilogramm 


J. Markt: 


I. A. Getreide. 


Gerſte 


A121 


= 14 = 


ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die Konitz für die Kreiſe Konitz, 

einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ Schlochau und Tuchel 6,36 2,84 2,92 

bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 

(§ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom denz und Schwetz 6,56 3,41 2,76 

13. Juni 1873) im Monat März 1897 für Thorn für die Kreiſe Brieſen 

Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. | und Thorn 6,64 3,21 2,39 
Es betrug im Monat März 1897 der Durch⸗ 


ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 8 den 1 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg Richt⸗ Bla eee 
Hafer. Heu. ſtroh. 7) Bekanntmachung. 
im Hauptmarktorte Ab % Sb Domänen⸗Verpachtung. 
Culm für den Kreis Culm 6,69 2,63 2,63 Zur Verpachtung der Königl. Domäne Pogutken 
Flatow für den Kreis Flatow 6,35 3,15 3,15 nebſt Vorwerk Mallar im Kreiſe Berent von Johanni 
Di. Krone „ „ Dt. Krone 6,51 3,15 2,63 1898 bis dahin 1916 iſt Termin 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, auf Sonnabend, den 22. Mai d. Is., 
Roſenberg und Strasburg 6,56 3,47 2,52 Vormittags 11 Uhr, 
Marienwerder für den Kreis in unſerem großen Sitzungsſaale vor unſerem Kom⸗ 


Marienwerder 7,19 3,47 2,36 miſſar, Regierungsrath Dr. Bredow, anberaumt. 
Laden preiſe 
Marienwerder im Monat März 1897. 


Prei ſe. 5 5 


Erbſen, b 9 8 8 Schwei⸗ „I Ham. Speck 

Beth boh, Linen ear. . e 2 - Tree 
zum 8 

Kochen — gu: 60 Stil 


Es koſten je 100 Kilogramm 
eee. 


1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 


Befannntfläche 758,8569 ha, darunter 520, 4289 ha 
Acker, 117,0877 ha Wieſen, 54,9019 ha Weiden. 
Grundſteuerreinertrag 5308,44 Mk. Bisheriger Pacht 
zins 10524,36 Mark einſchließlich 1464,36 Mark 
Zinſen für Meliorationskapitalien. 
der Jahrespacht. 

„VBietungsluſtige haben ſich möglichſt ſchon vor 
dem Termine über ihre landwirthſchaftliche Befähigung 
ſowie durch Zeugniß des zuſtändigen Kreislandrathes, 


Pachtkaution / 


Beſichtigung der Domäne nach Anmeldung beim 
Pächter Engler in Pogutken geſtattet. 
Danzig, den 31. März 1897. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


8) Bekanntmachung. 


Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Marz 1897 für Fourage 


worin die Höhe der von ihnen zu zahlenden Staats- gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 


ſteuern angegeben ſein muß, oder in ſonſt glaubhafter 
Weiſe über den eigenthümlichen Beſitz eines verfüg⸗ 
baren Vermögens von 100,000 Mark vor dem ge⸗ 


Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Es ſind zu berechnen für: 


nannten Kommiſſar auszuweiſen. 
Die Pachtbedingungen u. ſ. w. liegen in unſerer 


Domänen⸗Regiſtratur und auf der Domäne Pogutken 
zur Einſicht aus; auf Verlangen Abſchrift gegen Nach- 


nahme der Kopialien. 


a. 50 Kilogramm Hafer 6 Mark 90 Pf. 
bar 5 ee e ne ee 
CR 7 Sate e , ee 
Danzig, den 8. April 1897. 

Der am PIE 


Mehl zur 


Namen Speiſeberei⸗ 
tung aus 
; der 
& 
Städte. 


JJ Chriſtburg 
2] Culm 

31 Dt. Eylau 
4 Dt. Krone 
5 Flatow 

60 Graudenz 

7 Jaſtrow 

8 Konitz 

9 Löbau 

Mk. Friedland 
Marienwerder 
Mewe 
Neumark 
Rieſenburg 
Roſenberg 
Schlochau 
Schwetz 
Strasburg 
Stuhm 
Thorn 
Tuchel 
Hammerſtein 
Neuenburg 
Vandsburg 


Summa 


Es koſtet je 1 Kilogranım 
e zul: #6 | alt 31 SLR LIE 


II. Ladenpreiſe an einem der letzten Tage des Monate März 1897. ] 


Schwei⸗ Rinder 
nieren 


ne⸗ ieren- | Eſſig. 
el 


BEIN LIKE A 


Durchſchnittspreis — 27 
Daß in denjenigen Orten, bei welchen die Rubriken 
Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 13. April 1897. 


unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 


Der Regierungs⸗Präſident. 


et 


9 Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat März 1897 nach Lebendgewicht. 
n 2. Kälber für | 3. Schweine für 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
11 EN 700: pre. | für 100 Pfd. Stücke Vieh als 


a. 5 0. RT b. a. b. a. b. | 

ungvie . Rind⸗ Käl⸗ Hamm: 
Maſtvieh mageres \ 1185 unter Über fette magere fette magere ee e an 
| Vieh 4 Jahren] Tage | 8 ae] | vieh ber; ne nel 

DE. III DE. BEI ME. Pi] ME. Pf Mk. Pf Mk. Pf Mt. Pf. Pt. Pf. Mk. Pf. 
— 116 1509| 18 111124 150, 36 „ f 1-1 79 IZ | 1410| — 
Marienwerder, den 13. April 1897. Deer Regierungs⸗Präſident. 
10) Bekanntmachung. Einem ſolchen Antrage iſt eine Quittung nach 

Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, folgendem Muſter: 

daß dem Nebenzollamte 1 zu Gollub die Befugn iz % buchſtäblich he.. Mark für 


beigelegt iſt, Begleitſcheine I über Pferde, die zur d. verlooſten 3%, % Rentenbrief der Provinzen 
Durchfuhr nach Belgien oder Holland beſtimmt find, Oſt- und Weſtpreußen Littr. .. Nr .. aus der 


auszufertigen. Königlichen Rentenbankkaſſe zu empfangen 
Danzig, den 11. April 1897. zu haben, beſcheinigt 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. (Ort, Datum, Name) 
11) Bekanntmachung. beizufügen. 
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß Vom 1. Juli 1897 ab hört die Verzinſung der 


gebracht, daß dem Nebenzollamt 1 in Neu Zielun die ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der Werth 
Befugniß zur Ausfertigung von Begleitſcheinen J über der etwa nicht mit eingelieferten Zinsſcheine bei der 


Pferde beigelegt worden iſt. Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 
Danzig, den 14. April 1897. Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 
Der Provinzial⸗Steuer-Direktor. tritt nach den Beſtimmungen des § 44 des Renten⸗ 
12) Bekanntmachung. bank Geſetze binnen 10 Jahren ein. 
Bei der nach den Beſtimmungen der 88 39, 41 Königsberg, den 16. Februar 1897. 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach Königliche Direktion der Rentenbank für die Provinzen 
unſerer Bekanntmachung vom 16. v. Mts. heute ſtatt⸗ Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


gefundenen öffentlichen Verlooſung von den auf Grund 13) Für das Jahr 1. April 1897/98 iſt die Königliche 
des Geſetzes vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3½ pro: WiſſenſchaftlichePrüfungs⸗Kommiſſion inKönigsbergi. Pr. 
zentigen Rentenbriefen der Provinzen Dit: Seitens des Herrn Miniſters der geiſtlichen, Unterrichts⸗ 


und Weſtpreußen ſind nachfolgende Nummern ge- und Medizinal⸗Angelegenheiten in folgender Weiſe zu: 
zogen worden: ſammengeſetzt worden: 
Littr. F. zu 3000 Mark Nr. 257, 278, 546, a. als Direktor: 
771, 933, 979, 1250, 1449, 1461, 1465, Provinzial⸗Schulrath Profeſſor Dr. Carnuth. 
1539, 1758, 1817, 1830. u a 1 . 
Littr. G. zu 1500 Mark Nr. 111, 138. eien: 
Littr. II. zu 300 Mark Nr. 77, 999. beser d RN 
Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung. 5° e e 00 15 5 . 
und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe in kurs⸗ 0 Pidfeſſr 0 Profeſſor Dr. Schade, 
fähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen Zinsſcheinen 5. ' m. Kühl. 
Reihe I Nr. 12— 16 und Anweiſungen den Nennwerth 6. % Dr Kißner 
bei unſerer Kaffe hierſelbſt, Tragheimer Pulver— 7. 7 Dr der 
ſtraße Nr. 5 bezw. bei der Rentenbankkaſſe für 8. 0 Dr. Hahn ! 
ie Provinz Brandenburg zu Berlin vom 1. Juli 5“ N Dr Prutz, 
1897 ab an den Wochentagen von 9—12 Uhr 10. N ta 
Vormittags in Empfang zu nehmen. 115 % Dr. Kaluza | 
Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 10 1 a5 851 Nr: 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der 12. Geheimer Regierungs⸗Rath Profeſſor Dr. Loſſen. 
Poſt an die genannten Rentenbank-⸗Kaſſen portofrei e. als außerordentliche Mitglieder: 


einzuſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Ueber⸗ 
mittelung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, 
‚weit ſolcher die Summe von 400 Mark nicht über⸗ 
zeigt, durch Poſtanweiſung, jedoch auf Koſten und 
Gefahr des Empfängers erfolge. 


Profeſſor Dr. Dittrich in Braunsberg, 

75 Dr. Lürßen, 

Dr. Maximilian Braun, 

Fr Dr. Mügge, 

am Friedrichs⸗Kollegium Bodendorff, 


8 N 


2 
2 


Pen 


6. Oberlehrer am Realgymnaſium 
Dr. Hartmann. 

Königsberg, den 8. April 1897. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Oſtpreußen. | 


Berivnal-Chronil. | 
Seine Majeſtät der König haben den Regierungs— 
Aſſeſſor von Schwerin zum Landrath des Kreiſes 
Thorn Allergnädigſt zu ernennen geruht. 

Die Wahl des Kaufmanns Moritz Braſch zum 
unbeſoldeten Rathmann der Stadt Zempelburg iſt be⸗ 
ſtätigt worden. 

Es find verſetzt worden: Die Grenz-Aufſeher 
Pappelbaum aus Berlin als Bureau⸗Hülfsarbeiter 
nach Danzig, Freit aus Cießyn als Steuer⸗Aufſeher 
nach Melno, Müller aus Gollub nach Thorn und 
Hoepfner aus Elgißewo nach Gollub. 0 

Zur Probedienſtleiſtung als Grenz⸗Aufſeher iſt 
der Vizefeldwebel Neumann aus Strasburg W.,“ Pr. 
nach Cießyn einberufen worden. 

Der Kreisſchulinſpektor Sermond in Strasburg 
iſt vom 21. bis zum 29. April d. Is. beurlaubt und 
wird während dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpektor 
Eichhorn in Strasburg vertreten. 

Die Ortsauſſicht über die evangeliſche Schule zu 
Alt Lobitz iſt dem Kreisſchulinſpektor Bartſch in 


auf der Burg 


14) 


Dt. Krone übertragen und der bisherige Ortsſchul⸗ 6 


inſpektor, Pfarrer Klamroth in Alt Körtnig auf ſeinen 
Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 

Dem Lehrer Aron Heinemann in Lißewo iſt 
die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus⸗ 
lehrer und Erzieher thätig zu ſein. 

Dem Kandidaten des früheren Lehramts Gotthilf 


146 


ihrer Zeugniſſe, bei dem Kreisſchulinſpektor Herrn 
Eichhorn zu Strasburg zu melden. 

Die 1. Lehrerſtelle an der Schule in Sampohl, 
Kreis Schlochau, iſt erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Katluhn zu Prechlau zu melden. 

Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, ift er: 
forderlich. 

Die Schullehrerſtelle zu Klein Tromnau, Kreis 
Roſenberg, wird zum 1. Mai d. Js. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron der Schule, Baron 
von Schoͤneich zu Kl. Trommau zu melden. 

Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, iſt 
erforderlich. 

Die Lehrerſtelle an der Schule in Luſchkowko, 
Kreis Schwetz, iſt erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Kießner zu Schwetz bis zum 1. Mai d. Js. 
zu melden. 

Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Bekanntmachung. 

Die Brückengelderhebung auf der alten Eiſen⸗ 

bahnbrücke zu Marienburg ſoll vom 1. Oktober d. Is. 

ab zur Verpachtung geſtellt werden. 

Hierzu wird ein Lizitationstermin auf 

Montag, den 3. Mai d. Is., 
Vormittags 10 Uhr, 


Ebel in Mewe iſt die Erlaubniß ertheilt, in Mewe im Büreau der Waſſerbauinſpektion hierſelbſt, Marſchall⸗ 


eine Privatſchule für Knaben mit fremdſprachlichem 
Unterricht einzurichten, dieſelbe zu leiten und in der⸗ 
ſelben zu unterrichten. 


15) Erledigte Schulſtellen. 
Die letzte Lehrerſtelle an der Stadt 

Strasburg, Kreis Strasburg ſoll beſetzt werden. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 

ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


ſtraße 4, feſtgeſetzt. 

Die näheren Bedingungen können hier eingeſehen 
werden. 

Zur Sicherung der Gebote iſt von jedem Bieter 


ſchule zu eine baare Kaution von 300 Mark einzuzahlen. 


Marienburg, den 15. April 1897. 
Der Baurath. 
Kracht. 


(Hierzu eine Außerordentliche Beilage und der Deſſentliche Anzeiger Nr. 16.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von R. Kanter's Hofbuch druckerei. 


1897/98. 


Ver ⸗ Verzeichniß der von der UMöniglich Preußifchen Candes⸗Aufnahme Preis 10 
; m 5 r das 
5 Nr. herausgegebenen und von deren RS e 
and⸗ 85 
lung Plankammer verwalteten Karten und Pläne. FE e IN 
Karte des Deutſchen Reiches, 
Königlich Preußiſcher Antheil, 545 Abſchnitte auf 539 Blatt 1: 100 000 
Kupferdrucke = [DI vrgl. auch 1.50 — 0,30 
Steindrucke n) = 7] . — 1.00 
—5 nach alteren Aufnahmen — 
2 — Btſſs. der Abſchnitte Kgl. Bayeriſch. Sächſiſch. und Württembergiſch. Antheiles 
8 ogl. utſiſtehende Erläuterungen Ib, ſowie Ueberſichtsnetz — 
E 2 Alte Preußiſche Generalſtabskarte 1: 100 000 | — 0,50 0,30 
— wird nach Maßgabe der Fertigſtellung von Karte „15 aus dem Vertrieb zurückgezogen = 
2 31 Generalſtabskarte von Rheinland und Weſtfalen — 1: 80 000 — 1.000 0,50 
— wird nach Maßgabe der Ferligſtellung von Karte „1“ aus dem Vertrieb zurückgezogen —. 
„ 6 Karte des Landes zunächſt um Berlin „. 60 Blatt — 1: 50 000 0,40 — 0,20 
. — Nr.: 1, 8, 9, 16, 17, 25, 32, 33, 40, 41, 48, 50 bie 60 nur A . — 0,40 0 
7 Karte der Umgegend von Danzig ze 3} . 1: 50000 | — 2.00] 1,00 
1 28 5 „ Eaffel . Pe — 1100 0001,80 — 0,60 
aS K Stiel SE. A eh 1: 12500 1,50 — 0,50 
— 9 1 7 „ Königsberg e ee 1: 50000 | 2,00 0,75 
HERE ge enge 72 Wi |: 50000 | 2,00 0,60 
= 10 eh, . „ Memel . 2 „ 1: 25 000] — 1, 1.50 0,75 
8 e 3 „ Marburg. N, 1 100 0001.50 9,60 
, den 5 „Poſen A I: 50.000 | 2,00 1,00 
2 1 1b Stargard. 8 1: 500001 2,00 0,80 
2 Karte der Inſel N lſen und des benachbarten Küſtenlandes ner 12100 000 — 2 2,00 1,00 
14 Karten für die Kreisgebiete d. Provinzen Oſtau. Weſt⸗Preußen, b 0,50 
- Oſthavelland, Weſthavellaud und Jarotſchin, je. . 1 ͤ — 1100000] 2,00 1200 
= 15 Karte der Hohenzollern'ſchen Lande 9 „ — 1: 50000 
5 a. Orts⸗Karte, mit farbigen Oberamts⸗Grenzen, Die: Berge 158 Niveau⸗Linien 3 1.50 0.60 
2 b. Niveau⸗Karte, Niveau⸗Linien in Roth. * 5 NER 75 
— e. Terrain⸗Karte, Bergſtriche in Braun 9 
S d. Terrain⸗ und Niveau⸗Karte, Bergſtriche in eg u ER ent in Roth u 
E je 1 vollſtändige Ausgabe, 9 Blatt und Umſchlag RER 110,00 — 
163 Karle der Inſel Rügen ; a ee 1:100000 | 2,00 1 ‚00 
2 16] Karte der Umgegend von Buckow, Buntdruck ’ N 1 25 000 1,00. 0,50 
160 Muſterblatt für die Ausführung von Karten in 1: 500001 1: 50 000 — 0,50 0,30 
= 17 Mektiichblätter (gl. auch die betr. Ueberſichten und deren Randbmkgn.) 1: 25 000] 1,00 (4,00% 0,50 
S 174 Karte der Umgegend von Berlin und Potsdam, 
2 mit Niveaulinien und Bergſtrichen, nach älteren Aufnahmen, 87 Blatt 1: 25000 | 1,00: 0,50 
Neberſichtskärtchen 5 — 1 300 000 — 0, 10 0,20 
je Buch Garniſon⸗Umgebungs⸗Karten, mit Niveau⸗Linjen und braunen rn 1: 25000 | 1,50 0,50 
ig. — vgl. Bemerkung 4 der Meßtiſchblatt⸗Ueberſichten —, und zwar: (0, 75) 
2 Brandenburg 2 Blatt; Breslau . 4 Blatt; Bromberg... 4 Blatt; Coburg! ) 1 Blatt; 
de Buch Colmar?) „ Diedenhofen 4, Flensburg. 6 Gig nn, 8 
185 Gneſen 2 „ Göttingen 4 Goslar 497 De Ban Kr . 3 | 
105 Hamburg.. 4 „ Liegnitz 4, Lübeck e 1 
Neülhauſen (e (Elſ.) = „ Meile ...4 „ Neuftrelig A 9 See 5 
) Saarlouis 1 Schleswig 6 „ Schweidnitz „ Schwerin 5 N 
a 4 „ Stettin. 6 „ Straßburg (Elſ.) 4 u Sg er 4 ir > 
1) von der Karte Coburg ⸗ giebt es noch eine 2. Ausgabe ohne Bergſtriche ö 1.0 
2) „ „ „ „Colmar“ find Blatt 2 und 4 ohne Bergſtriche \ 00 — 0,50 
Tovographiſche Spezialkarte von Mittel⸗Europa, | 
nur Grenzen farbig”), 796 Abſchnitte auf 795 Blatt — 1200 000 1,001 — | 0,30 
— *) Die Blätter 481, 482, 511, 512, 541, 542, 543, 571, 572 nur ſchwarz, Preis 2 Hei — N 
Karte der Provinz Hannover von A. Pap E — 1100 000 | 1.50 — 0,30 
— wird nach Maßgabe der Fertigſtellung von Karte „1“ aus dem Vertrieb ae — 
Straßen: und Wegekarte der Provinz NE, 4 Blatt — 1:250 000 N 
a. Verwaltungsgrenzen farbig - ZUR. 3.75 — 1,00 
b. Verwaltungsgrenzen ſchwarz — 3,50 „ 
»Niveaukarte vom (ehemaligen) Kurfürſtenthum Heſſen a 
— ſ. Bernig. 5b der Meßtiſchblatt⸗Ueberſichten —, rothe Niveau⸗ x 
linien, übrige Ausführung ſchwarz, 129 Abſchnitte auf 112 Blatt — 1: 25 000 — | 1,001 0,60 
Karte von dem lehemalig.) Kurfürſtenthum Heſſen 55 „ — 1: 50 000] — | 1,501 0,60 
Generalkarte von dem (ehemaligen) Kurfürſtenthum Heſſen „ — 1: 200 000 1,75 1,254 1,00 
Generalkarte von dem (ehemaligen) Kurfürſtenthum! n h 1 „ — 1: 350 000 — 1,00 0,80 
Gegend von Caſſel, mit Niveaulinien hr . . 12 „ — 1: 12 500 — | 1,000 0.60 
Topographiſcher Plan der Gegend von Caſſel 8 . 4 „ — 1: 25000 | — 1,00] 0,60 
Poſitions⸗Verzeichniß aus der topograph. Aufnahme vom 
(ehemaligen) Kurfürſtenthum Heſſen, 1857 rn I Heft. - 300 
Topographiſche Karte über das een ode un Baden 55 „ — 1: 50000 | — 1.50] 0,70 
Karte von dem Großherzogthum Baden e 
a. mit braunen Vergſtrichen, e eee 3,50 — 1.00 
b. ohne Bergſtriche re — 1.75] 1,00 
Ueberſichtskarte von dem Großherzogthum Baden 6 „ — 1: 200000 — 1,00] 0.70 


Ver⸗ 35. Schlacht- und Gefechts 


triebs, 
hand⸗ 


2. Eiſenſchmidt, Berlagsbuchhandlung in Berlin. 


feider-Pfäne. 

1:25 000 ( 1: 6250. 
Mark 
1 


a — Mit Niveaulinien, 


Feldzug 1864. 


Preis für 1 Plan 


uſchlag 
Ur das 


ufs 
ziehen je 
1 Planes 
Erltg. 13 


h 0 


| 
Mark | Mark 
| 


Mark 


Düppel und Sonderburg , — 1,50 0,75 
Feldzug 1866. 

Königgrätz W „ 1.60 — 11,20 
5) Chlum, die öſterreichiſchen 

Verſchanzungen 0,30 — — 10,50 
Gradlitz 0.200,30 0,40 
Trautenau und Soor. 0,30 0,70 0,80 
Tobitſchau 0,30 0,70 — 1.00 
Gitſchin 0,30 0,70 0,50 
Nachod, Skalitz, Schweinſchädel 0,50 1,00 0,75 
Münchengrätz und Podol 0,70 120 1,00 
Bodo Nr. a ze 0,30 — 10,30 


b — mit Niveaulinien und Bergſtrichen, © 


35. Schlacht- und Gefechts Au de 
felder Pläne „reis für 1 Plan fiche ie 
u 1 Planes 
1 200% „eee 
Mark Mark Mark] Mark 
1 
— mit Bergſtrichen. 
Königinhof ae 0,30 0,40 
*) Königinhof Stadt 0.20 - 10,50 
Laugenſalza Ale — — 0,70 | 0,50 
Würzburg Umgebung 0,60 | 0,30 
Aſchaffenburg 0,70 | 0,35 
Laufach BE ih, 0,80 10,40 
DSüuneum. BE a — 0,700.40 
Hammelburg EIER 0,80 | 0,40 
Kiſſingen. Friedrichshall, 0,80 0,50 
Hauſen und Wald⸗Aſchach 

Gerchs heim — 1,10 [0,50 
Würzburg (Helmftadt) — 1,10 0,60 

Tauberbiſchofsheim und 
i 0,80 0,50 


Hühnerwaſſer 


Werbach 
ER 0,30 10,50 


Erläuterungen für den gezug von Hentralſlabskarten zum Dienfigebraud*) der Militär: und Ciuil⸗Sehörden. 


=) 


Kriegs Miniſl. Verfügung „72. 4. 89. A. .,“ bezw. die 
Verfügung „R. A. d. J. Nr. 15264. I. v. 7.1.87." u. ſ. w. beſtimmt: 


1a) 


2 


8 


— 


4) 


„Der Bedarf an Blättern der vom Preußiſchen Generalſtabe 
redigirten Kartenwerke zum Dienſtgebrauch darf jederzeit, 
jedoch thunlichſt geſammelt, von den Truppentheilen und 
in beſonderen Füllen auch von einzelnen Offizieren, un 
mittelbar bei der Plankammer der Königl. Preuß. Landes⸗ 
Aufnahme zu Berlin N. W. Herwarthſtr. 2/3 angemeldet werden. 
1b) Anmeldungen auf die von Bayern, Sachſen, Württem⸗ 
berg herausgegebenen Abſchnitte der Karte des Deut⸗ 
ſchen Reiches und andere Katten ſind zu richten: 
an das Topogr. Büreau Kgl. Bayer. Generalſtabes 
zu München, bzw. 
an das Topopr. Bürequ Kgl. Saͤchſ. Generalſtabes 
zu Dresden, bzw. 
an das Kgl. Württembergiſche Statiſtiſche Landes 
8 amt zu Stuttgart. — 
Die Kartenanmeldungen find dem beigefügten Muſter 
entſprechend — ſ. unten — unter ſorgfältiger Beachtung 
der betreffenden Ueberſichtsblätter aufzuſtellen. 
Genaueſte und vollſtändige Bezeichnung der gewünſchten 
Karten iſt dringend geboten, um Rückfragen vorzubeugen, 
und weil Umtauſch oder Rückgabe unzuläſſig iſt, 
— vgl. auch die für ſchnelle Erledigung ganz beſonders zu 
beachtenden Randbemerkungen der Ueberſichtsblätter —. 
Die den Kartenſendungen beigefügten Empfangs⸗Beſcheini⸗ 
gungen ſind Seitens der Truppentheile bzw. Behörden zu 
vollziehen und —ebenſo wie die einzuzahlenden Rechnungs⸗ 
Beträge bei Sammelbeſtellungen von den Truppentheilen, 
bei Einzelbeſtellungen von den betreffenden Offizieren portofrei 
und unverzüglich an die Vertriebshandlung zu überſenden.“ 


Potsdam, den 26, März IHYT. 


9) Meiiviel 1. ae a0 Fuß, 1. Batalllon. 


Hrieſbuch 


0 Anmeldung auf Ka 
pie Plaukammer der Koniglichen Lanbes⸗Aufnahme wird erſucht, dle na 


Nummern 
Benennung, auch Mapftab des 


Kartenwerkes u. ſ. w. 


Namen 
der einzelnen Blätter 


Reichs karte 1: 100000 | 293 Potsdam 
29 1 Cövenick 

318 Joſſen 
| 319 Beeslom 


A Bleibt frei für Ausfertigung der Planfammer. 


2 100 
8 . die mehrfachen Vertheilungen 
* laſſen. 


— Für die Karten zum Dienſtgebrauch find beſondere ermäßigte Preiſe feſtgeſetzt. — 


5) Lieferfriſten biffd. Die Karten werden nur unaufgezogen 


vorräthig gehalten; 
als kürzeſte Lieferfriſt — vom Eingang der Beſtellung hei 
der Plankammer ab gerechnet — iſt anzufeßen: 


6 (4 bis 5 Tage für etwa 10 nufzuziehende Karten, 
a) 8 
13 n 4 70 0 m 7 nicht m 
6h 20 „ „ „ 30 und mehr ein und deſſelben 
Blattes; 


11 


12) 


13 


Die Plankammer bittet dringendſt die Beitelungen auf Karten zum Dienſtgebra 
s zur Verfügung geſtellten und mit jeder Kartenlieferung erneu 
Der Dienſtbetrieb wird dadurch ganz erheblich gefördert und unnöthigen Verzögerungen in der Lieferung vorgebeugt. 


— 


die erſtangegebene Friſt wird in den Sommermonaten meiſt 
noch um einige Tage höher anzuſchlagen ſein. 

Verzeichniſſe und Ueberfichten der herausgegebenen Karten 
werden von den biffdn. Stellen, ſ. la u. 1b, an Behörden 
unentgeltlich abgegeben — zur Richtighaltung vgl. die bzgl. 
Bekanntmachungen im Milit. W. Bl. u. Deutſch.Reichs⸗Anzeiger —, 
ebenſo die Beſtellzettel⸗Vordrucke, letztere außerdem auch 
jeder Kartenlieferung beigefügt. 


„Farbig“ bedeutet, daß in den betreffenden Karten die Gewäſſer 
bluu, bzw. in einigen derſelben die Grenzen verſchieden⸗ 
farbig angelegt ſind; 

weitere topographiſch farbige Ausführung iſt beſonders 
zu beſtellen und der Preis mit der Vertriebshandlung zu 
vereinbaren. 

„Schwarz“ bedeutet, daß das ganze Blatt — Zeichnung und 
Schrift — nur in Schwarz dargeſtellt iſt. 

Btffs. 11) u. 12) ogl. auch das Karten⸗Verzeichniß, ſowie 
die Ueberſichtsblätter und deren Randbemerkungen. 
„Aufgezogen“ bedeutet, daß die btffdn. Blätter auf Leinen 
oder dergl. aufgezogen und zum Zuſammenfalten eingerichtet 
werden ſollen; davon abweichende Wünſche ſind ausführlich 
anzugeben. 


— 


rten zum Dienitgebraud). 
chbezeichneten Karten fur den Dlenſige brauch 


Wieviel in 
farbiger schwarzer Wohin und bis wann 
Ausführung . zu liefern. 
[wiargosen, aufgetegen aufüezogen ce Etwaige Bemerkungen. 
1 1 1 
Fee. — | An Betr co... 


27. d. M 


Unterſchrift 
mit Angabe der Stellung. 


u ecmaäßigten Berifen anzuweiten, 


Kriegsſchule in Potsdam, 
bis 


uch nur unter Benutzung der von hier dur 
t übermittelten grünen Vordrucke bewirken; 


Ein amtliches Zwel 
lager ber Karten 
17, 19 befindet 
außerdem in nachſt 
den Buchhand lunge 


Altona: 
J. Hardter. 
Berlin: N 
Amelaug'ſche 8 
handlung. 
Hermaun Peter 
S. Schropp ſche H 
Landkartenhan' 
Bonn: 
Friedrich Geher, 
Breslau: 
Marnſehte & Ber 
H. Scholtz (E. Bil 
*Brüſſel: F 
U. Diuguarbe's HI 
buchhandlung ⸗ 
Gone: 
A. Freyſchmibt! 
Bırbhanblung: 
Wohlen: 
W. Groos 
sin: h 
Dudion-Schauf 
ſche Buchbanbi# 
Paul Neubner 
ft. Marnitz & 
Vanzig: 
v. Saunier's Bw 
hanklung. 
Durmſtadt: 
A. Vergſtraeſſer 
Hofbuchbandls 
Dresden: 
IJ. Höckner's Bu 
handlung. 4 
Frankfurt aN 
Jaeger ſche Sort 
Landkartenhar 
Halle /.: 
Yun. Hofftettel 
Humburg: 
v. Frie derichſen & 
Hannover: 

H. Lindemann. 
Schmorl & v. & 
feld Nachf. 

Karlsruhe: 
Tb. Uriel. 
Riel: 
Lips & Ti 
Königsberg i 
Grafe & Unget 
RICH Koch. 
Tripzig: 
Hinrichs ſche B. 
handlung 
Magdeburg: 
355 Klotz. 
letz: 
1 nn 
Minden: 
Siterarifch-artf, 
Anſtaßt( h 
1 560 
oppeurat 
Pebble“ 
Dofen: 
Mehfeld'ſc 
handlur 
Patsdam 
Gropius'ſ 
bandlu, 
Schleswi 
Jul. Ber: 
Srhwerin 
Stiller'fd 
buchbar 
Stettin: 
L Sauni 
handlu 
Atraßbun 
J. Bens 
Ktuttga 
J. Weiſe 
buchha 
*Mürzbr 
Stabel'ſc 
Univ.“ 
— Diem 
neten Hank 
ben nur eil 
Topogr. € 
von Weite 
1200 000. 


ſpdteſtens 


kmdt. zur 


